
… wollen wir nicht tatenlos zusehen!

Für jeden Menschen ist es sehr belastend,

mitzuerleben, wenn ein Angehöriger, zum

Beispiel die Mutter, der Vater oder der Ehe-

partner, zunehmend geistig verfällt und hilf-

los wird.

Da mit dem Körper auch das Gehirn altert,

können sich bei älteren Menschen auch

Empfindungen und Gefühle verändern:

Menschen mit Demenzerkrankung

brauchen besondere Betreuung!

Menschen, die erkrankte Ange-

hörige pflegen und betreuen, 

brauchen Hilfe!
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�

Der Caritasverband für die Stadt Essen e.V.

hat Betreuungshelferinnen und Betreuungs-

helfer ausgebildet und kann individuell auf

Ihre Betreungswünsche eingehen.

Unser Hilfe- und Betreuungsangebot ist

auch nach § 45a des Pflegeversicherungs-

gesetzes für Menschen mit besonderem 

Betreuungsbedarf anerkannt.

Es umfasst:

Einen Helferinnen- und Helferkreis

zur stunden- oder tageweisen Ent-

lastung pflegender Angehöriger im

häuslichen Bereich.

Einzel- und Gruppenbetreuung

durch anerkannte Helferinnen 

und Helfer.

Familienentlastende und familien-

unterstützende Dienste.

Einmal in Ruhe Kaffee trinken …

Einmal die Seele baumeln lassen …

Sie haben Betreuungsbedarf für Ihre

demenzerkrankten Angehörigen?

Wir bieten an:

Individuelle Betreuung in der

gewohnten Umgebung bei Ihnen 

zu Hause.

Tagesbetreuung samstags und

sonntags von 9:00 bis 17:00 Uhr 

Altenkrankenheim Lambertus

Am Glockenberg 32–34

45134 Essen

Hierbei handelt es sich um eine 

gemeinsame Betreuung in Gruppen,

wobei die Mindestteilnehmerzahl

zwei Personen beträgt.

�

�

�

�

�

Wir bieten Hilfe!Wenn ein Angehöriger hilflos wird …
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Wir sind für Sie da!

www.caritas-stadt-essen.de
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Tel.: 02 01/32003 21

Frau Alicja Beben,

Tel.: 0201-3200358

Einsatzleitung:

Frau Ulrike Hohlmann,

Tel.: 0201-3164051

Sprechen Sie mit uns über 
Ihre Wünsche und lassen Sie 
sich zur Finanzierung beraten.

Wir stehen Ihnen auch für weitere 
Informationen zur ambulanten oder 
stationären Pflege zur Verfügung.

Wir wollen 

nicht tatenlos zusehen,

wenn ein Angehöriger

Verhalten verstehen,
richtig reagieren:

zunehmend hilflos wird.

Caritasverband 
für die 
Stadt Essen e.V.
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